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Augschburger Ofa-Blättle 
1. Ausgabe 2019 
Insgesamt 13. Ausgabe 

Auflage 1.200 Exemplare 

Mit freundlicher Empfehlung 
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Ansprache einer Kerze 
Hans Albert Hontges 

Ihr habt mich angezündet und schaut – nachdenklich oder versonnen –  
in mein Licht.  
Vielleicht freut ihr euch auch ein bisschen dabei. 
Ich jedenfalls freue mich, dass ich brenne. 
Wenn ich nicht brennen würde, dann läge ich in 
einem Karton mit den anderen, die auch nicht 
brennen. In solch einem Karton haben wir über-
haupt keinen Sinn. Da liegen wir nur herum.  
Einen Sinn habe ich nur, wenn ich brenne.  
Und jetzt brenne ich. 
Aber seitdem ich brenne, bin ich schon ein klei-
nes bisschen kürzer geworden. Das ist schade, denn ich kann mir schon aus-
rechnen, wann ich so kurz bin wie ein kleines Stümpfchen. 
Aber so ist das: Es gibt nur zwei Möglichkeiten, entweder ich bleibe ganz un-
versehrt im Karton, dann werde ich nicht kürzer, dann geht mir überhaupt 
nichts ab – aber dann weiß ich nicht, was ich eigentlich bin – oder ich geben 
Licht und Wärme, dann weiß ich wofür ich da bin, dann muss ich aber auch 
etwas geben dafür: Von mir selbst, mich selbst. Das ist schöner als kalt und 
sinnlos im Karton zu liegen. 
Genauso ist es bei euch Menschen. 
Entweder ihr bleibt für euch, dann passiert euch nichts, dann geht euch nichts 
an. Aber dann wisst ihr auch nicht, warum ihr eigentlich existiert. Dann seid ihr 
wie die Kerze im Karton. 
Oder ihr gebt Licht und Wärme. Dann habt ihr einen Sinn und seid nicht ver-
gebens auf der Welt. Aber dafür müsst ihr etwas geben: von euch selber,  
von allem was in euch lebendig ist: 
Von eurer Freude, eurer Herzlichkeit, von eurer Liebe und Treue, von eurem 
Lachen aber auch von eurer Traurigkeit, euren Sehnsüchten, von eure Ängsten, 
von allem was in euch ist. 
Ihr braucht keine Angst haben, wenn ihr dabei kürzer werdet. Das ist nur  
äußerlich. Innen werdet ihr immer heller. 
Denkt daran, wenn ihr eine brennende Kerze seht,  
denn solch eine Kerze seid ihr selber. 
Lasst euch deshalb Mut machen und wartet nicht auf die anderen. Lasst euch 
anzünden, brennt, leuchtet und wärmt. Das ist der Sinn eures Lebens, wie es 
auch der Sinn einer einfachen Kerze ist. 
 
Und wenn ihr Zweifel habt, dann zündet eine Kerze an und schaut in die 
lebendige Flamme und begreift das Gleichnis. 
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Sie alle trugen zum guten und günstigen Gelingen aller 
drei vom Förderverein Wärmestube unterstützten  

Weihnachtsfeiern 2018 bei: 

Stadtgärtnerei  

Peter Uhl Augsburg 

Unser 

Schirmherr 

Herr Walther 

Seinsch 

Hank Davison 

Deutsche 

Tabakwaren- 

Industrie 
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Alle sagten: Das geht nicht. 
Dann kam einer, der wusste 

das nicht und hat‘s gemacht. unbekannt 
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Ihle Baker‘s Friedberg 
Weihnachtsbäckerei des Lions Club Elias Holl 

für die Weihnachtsfeiern des Fördervereins 

Herzlichen Dank, lieber Herr Ihle, für diesen schönen Spendentag 
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30 Lions fertigten in ihrer Freizeit 95 kg Plätzchen—ca. 10.000 Stück 

In Ihle‘s Weihnachtsbäckerei 

von links: Bäckermeister Herbert Steger, Ihle Mitarbeiterin Ella Grudl,  
der Chef Willi Peter Ihle,  Ihle-Mitarbeiterinnen Sabine Bierlmeier und Paulina Kos. 
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Jetzt kann Weihnachten kommen 
„Machen“ ist das Motto des Lions Clubs Augsburg Elias-Holl, der kurzerhand 
seine vorweihnachtliche Feier in eine gemeinsame Backaktion zugunsten des 
Fördervereins Wärmestube e.V. und damit für obdachlose, arme und wohn-
sitzlose Menschen, alles Klienten der Wärmestube, in Augsburg umgestaltet 
hat. Dafür standen rund 30 Lions und Familienangehörige einen Samstag lang 
als Plätzchenbäcker in der IHLE 
Backalm in Fried- berg um viele 
hundert Plätzchen zu backen. „Es 
war ein unglaublich produktives Zu-
sammenarbeiten, wir haben geba-
cken, was das Zeug hält. Dank Ihles 
großzügigem Be- reitstellen aller 
Zutaten und der Nutzung ihrer 
Bäckerei haben wir hunderte Plätz-
chen selbst ge- formt, verziert, 
gebacken und verpackt –ein großartiges Gemeinschaftserlebnis für eine sehr 
gute Sache,“so Cornelie Elsässer, Präsidentin des Lions Clubs Augsburg – Eli-
as Holl. Die Löwinnen und Löwen im Alter von vier bis 75 Jahren haben aus 
120 kg Teig Zimtsterne, Spritzgebäck, Buttergebäck und Vanillekipferl geba-
cken. Ermöglicht durch die tatkräftige Unterstützung von Alexander Ihle, Sa-
bine Bierlmeier und den Bäcker-Kollegen. Hans Stecker vom Förderverein 
Wärmestube e.V., der den Club um Unterstützung angefragt hatte und selbst 
beim Backen mithalf, ist von dem Engagement restlos begeistert: „Weit über 
500 Päckchen, nahezu 10.000 Plätzchen wurden an diesem Samstagnachmittag 
für die Weihnachtsfeiern gefertigt und verpackt. Unglaublich, welche Freude 
das macht, ich weiß wie kostbar diese selbstgemachten Plätzchen für unsere 
Weihnachtstüten der Weihnachtsfeiern für die vielen Klienten der Wärmestube 
sind“. Dafür sind wir sehr dankbar. 

Ihle‘s fleißige Mitarbeiter: 
Herbert Steger, Paulina 
Kos, Ella Grudl, Samanta 
Bröse opferten an diesem 
Samstag ihre Freizeit für die 
Backaktion. Einen ganz 
herzlichen Dank Ihle‘s Mit-
arbeitern. 
 
alle sonstigen Fotos  
Förderverein. 
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von rechts: Willi-Peter Ihle, Katja Segmüller, Lions-Präsidentin Cornelie  
Elsässer, Hans Stecker, Förderverein (Foto oben: Patrick Hofmeier) 

Plätzchen-Vorkoster Dr. Stefan Gehrsitz mit einer Lions-Kollegin 
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Weihnachtsfeier für Besucher der Wärmestube 
für Obdachlose, Wohnsitzlose und Bedürftige der Wärmestube 

 
Schon sehr frühzeitig bemühten sich Ulla Schmid und Hans Stecker vom För-
derverein Wärmestube um die Reservierung des Pfarrsaals St. Georg für die 
alljährliche Weihnachtsfeier. So sei dem Hausherrn, H.H. Pfarrer Geis ganz 
herzlich für die Erteilung des Gastrechts gedankt. Beide Vorstandsmitglieder 
kümmerten sich auch um die gesamte Organisation der Veranstaltung. Sei es 
um Speisen und Getränke, Weihnachtsgebäck für die Kaffeetafel, Geschenke 
für die Bedürftigen und um einen besonderen Musikevent. Dafür konnten wie-
der sehr viele Sponsoren und Spender gewonnen werden, die sich entweder 
finanziell oder mit Warenspenden beteiligten.  
Überaus dankbar zeigt sich der Förderverein gegenüber der Unternehmerin 
Frau Korb, von Hahn im Korb, welche schon jahrelang das gesamte Mittages-
sen für 280 Personen, jeweils im Wert von über 1.700,00 EURO spendiert. 
Ebenso trägt die Hasen-Bräu GmbH Augsburg mit ihrer Spende von alkohol-
freien Getränken und die Landbäckerei Ihle mit Backwaren zum schönen Ge-
lingen bei. Zur Kaffeetafel taten die Lions "Elias Holl" aus Augsburg, die an-
lässlich einer großen Backaktion bei IHLE Bakers in Friedberg Weihnachts-
plätzchen für die Feier buken, das ihrige. Und nicht nur dieses Weihnachtsge-
bäck sondern die Lions bereiteten insgesamt 90kg Gebäck, unter der Leitung 
von Herrn Willi Peter Ihle und seinen Mitarbeitern, um auch noch die Ge-
schenktüten der Bedürftigen befüllen zu können, zu.  
Über weitere Sponsoren wie Furtmayr´s Werbemittel, die für alle neue Sweat 
Shirts spendeten und REWE Gallauch, Stettenhofen, dessen Mitarbeiter das 
gesamte Obst und Nüsse für die Feiern beisteuerten, freute sich der Förderver-
ein sehr. Des Weiteren unterstützten die Stadtwerke Augsburg, die Stadtspar-
kasse Augsburg, der Rotary Club Gersthofen, mit schönen Geldspenden den 
Kauf von Lebkuchen und Nikoläusen, sowie den Kauf von Dingen des tägli-
chen Gebrauchs. Eine große Menge an Merchandising Artikeln spendeten die 
Augsburger Panther, die bei einer Verlosung unter den Anwesenden zur Ver-
teilung kamen. Für ein ganz tolles Musikevent sorgte hier Hank Davison mit 
seinem Partner Lewis. Gaben sie doch bei ihrem kostenlosen Konzert den Bi-
ker-Rock, Lieder von Elvis und den Beatles zum Besten. Was bei den Besu-
chern ganz große Begeisterung hervor rief.  
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei allen Firmen, Unternehmen, 
Spendern und den Musikstars, die mit ihrem Beitrag zum Gelingen eines schö-
nen Festes beitrugen.  
Ein besonderer Dank den vielen Ehrenamtlichen die wieder ihre Zeit, für diese 
vorweihnachtliche Feier, spendeten. 
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Hank Davison mit seinen Groupies 
Carla und Carina 
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Impressionen 
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Weihnachtsfeier am Helmut-Haller-Platz/beTREFF 
Nicht nur für die Geschenke der Obdachlosenweihnachtsfeier, sondern auch 
für die Geschenktüten der Weihnachtsfeier am Helmut Haller Platz kümmer-
ten sich Ulla Schmid und Hans Stecker. Denn jeder Dortige bei der Feier be-
kam eine schöne mit Liebe befüllte Geschenktüte vom Förderverein über die 
Sozialarbeiter des SKM. Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich, dass er 
100 Geschenktüten mit Unterstützung der schon genannten Firmen und 
Sponsoren, befüllen konnte. Die Durchführung der Feier übernahm der SKM . 

Der Förderverein ist sehr gerne bereit sich hier mit Spenden für die Weih-
nachtsfeier einzubringen. Gehört doch dieser Personenkreis auch zum Klientel 
der Wärmestube. 
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Stadtweihnacht in der Rosenaugaststätte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Kolpingsaal stand leider in 2018 wegen dringender Umbauarbeiten nicht 
zur Verfügung. Die Rosenaugaststätte war sehr gerne bereit in die Bresche zu 
springen und Familie Krapf, Betreiber der Gaststätte, erklärte sich bereit, die 
alljährliche Stadtweihnacht in ihrem Hause stattfinden zu lassen. Diese Feier 
wird unter der Leitung des SKM organisiert und abgehalten. Ist sie doch vor 
allem für Einsame, Bedürftige, Wohnsitzlose und Obdachlose der Stadt Augs-
burg gedacht. Für alkoholfreie Getränke, Fleisch und Beilagen zum Essen 
sorgte sich der Förderverein. Ulla Schmid und Hans Stecker, vom Förderver-
ein Wärmestube, bedanken sich ganz herzlich bei der Metzgerei Gerold Rittel, 
Adelsried, welche einen Teil des Fleisches, immerhin für 450 Personen, spen-
dete. Die Stadtgärtnerei Peter Uhl Augsburg gab das gesamte Gemüse und die 
Kartoffelverarbeitung Kratzer, Gablingen, einen Zentner Spätzle, als Beilage 
kostenlos dazu. Den Großteil der alkoholfreien Getränke spendete Hasen-Bräu 
GmbH Augsburg. Das Einrichtungshaus Segmüller trug wieder mit einer sehr 
großen Stollenspende zur Kaffeetafel bei. Die restlichen anfallenden Kosten 
für Speisen und Getränke wurden vom Förderverein durch Spenden-Akquisen 
getragen. Einen herzlichen Dank Rotary Club Gersthofen, Stadtwerke Augs-
burg, Stadtsparkasse Augsburg und den ganz vielen privaten Geldgebern, wel-
che mit ihrer schönen finanziellen Unterstützung an den Förderverein zum 
Gelingen beitrugen. Herzlichen Dank der Familie Krapf für die Gewährung 
des Gastrechts und vor allem einen herzlichen Dank für die großartige gastro-
nomische Organisation der Weihnachtsfeier. Denn das Gastwirtsehepaar stellte 
auch kostenlos die Räumlichkeiten, Arbeitskräfte, Geräte, Geschirr, Besteck 
und Gläser zur Verfügung. 
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vorne: 
MdB Dr. Volker  
Ullrich 
OB Dr. Kurt Gribl 
H.H. Bischof Zdarsa 
hinten: 
2.v.l. 3. Bgm.  
Dr. Stefan Kiefer 

2. Bürgermeisterin der Stadt 
Augsburg Eva Weber  
mit einem ehrenamtlichen 
Mitarbeiter der Stadtweihnacht. 

Bild rechts: 
Junge Menschen brachten sich 
bei der Stadtweihnacht ehren-
amtlich im Servicebereich ein. 
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Staatl. Gymnasium Friedberg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Förderverein dankt hocherfreut den Klassen 6b, 6c/d und 7c und Lehrern 
des Gymnasiums von ganzem Herzen für diese schöne Spende. 
Lieber Herr Stecker, 
wir, die Klassen 6b, 6 c/d, 7 c und etliche Lehrer aus dem Staatlichen Gymnasi-
um in Friedberg, freuen uns sehr, dem Förderverein in Augsburg fast 500 Euro 
übergeben zu dürfen. Unser Religions- und Lateinlehrer, Herr Wenzel, hat mit 
uns über die tatkräftige Hilfe gesprochen, mit der der Förderverein Wärmestu-
be schon jahrelang Menschen, die in Not sind, so vielfältig unterstützt. Beson-
ders hat uns gefallen, wie viele Helfer sich freiwillig und selbstlos für Menschen 
einsetzen, auf die so oft herabgeschaut wird. Wir haben auch erfahren, dass fast 
alle Altersstufen von Leid und Not betroffen sind - von Kindern bis zu alten 
Menschen. Das vergessen wir, denen es meist sehr gut geht, oft. Herr Stecker 
hat sich ganz herzlich für diese Spende bedankt und noch einiges zu erzählen 
gewusst. Dass auch die Augsburger Panther und unser FCA die Wärmestuben 
unterstützen, freut uns sehr - hoffentlich hilft es denen ein bisschen. Wir den-
ken, dass es auch ganz wichtig ist, jedem Menschen Ehre und viel Würde zu 
schenken. Das lässt sich nicht bezahlen. In diesem Sinne wünschen wir dem 
Förderverein alles Gute und weiterhin ein weites Herz für die bedürftigen Men-
schen in Augsburg, das Gymnasium Friedberg.  
(Bernhard Sauer, Staatl. Gymnasium Friedberg) 
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Geburtstagsüberraschung von Hahn im Korb 
Ein 60. und ein 70. Geburtstag von Ulla Schmid und Hans Stecker in 2018. 
Beide Vorstandsmitglieder feiern nicht groß sondern denken auch bei ihren 
Jubiläen an die Bedürftigen der Wärmestube. So beschlossen sie, nach dem 
Geburtstag von Hans Stecker, ein kostenloses Mittagessen für die Besucher in 
der Wärmestube auszugeben. Ein halbes frisch gegrilltes Hähnchen mit Sem-
mel für jeden. Einkauf war bei Firma Hahn im Korb gedacht, was Ulla 
Schmid und Hans Stecker selbst bezahlen wollten. Denn Frau Korb spendet 
alljährlich sämtliche Hähnchen für 280 Personen bei der Obdachlosenweih-
nachtsfeier. Da ist es für Ulla und Hans eine geschäftliche Selbstverständlich-
keit (so hat man es früher erlernt!!!)bei Frau Korb den Einkauf von ihrem ei-
genen privaten Geld zu tätigen. Aber kurz vor dem Termin des Essens melde-
te sich Frau Korb bei Stecker und erklärte ihm, dass dieses, was wir beide Ge-
burtstagskinder für die Bedürftigen schon jahrelang leisten würden, es wert 
sei, uns ein Geschenk zu machen. Und so schenkte Hahn im Korb, Frau 
Korb, Ulla Schmid und Hans Stecker, das Essen für die Wärmestube zu ihren 
Geburtstagen. Was sagt man dazu? Einmalig, liebe Frau Korb. Nochmals 
auch auf diesem Wege einen ganz großen Dank an Sie und Ihre Mitarbeiter. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Frau Schmid, sehr geehrter 
Herr Stecker, Sie machen mich sprachlos. Nicht mir gebührt der Dank son-
dern Euch, die Ihr das ganze Jahr über für die 
Menschen da seid die nicht immer auf der Son-
nenseite des Lebens stehen. Dazu ein bisschen 
etwas beizutragen macht uns Freude. Euch bei-
den die herzlichsten Glückwünsche zum Ge-
burtstag, Glück, vor allem Gesundheit und Got-
tes Segen sodass wir noch viele gemeinsame 
Weihnachten auch Freude schenken können. 
Dieser wunderschöne Strauß wird auch einen 
besonderen Platz bei uns einnehmen. Vielen, vielen Dank. Besinnliche Weih-
nachten und ein gutes und gesundes und friedliches Neues Jahr. Herzliche 
Grüße aus Bisingen. Marianne Korb 

Das war die Antwort von Frau 
Korb an uns. 
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Peutinger Gymnasium  
Augsburg 

Weihnachtsaktion „Kohle für Kohlen“ 
zu Gunsten des Fördervereins – damit den Bedürftigen der Wärmestube Heiz-
materialien gekauft werden können.  
Mit dieser  Einladung um Spenden zu Gunsten des Fördervereins riefen die 
Schüler und Schülerinnen der 5. Klassen unter Anleitung von Lehrer Friedrich 
Wiblishauser die Schulgemeinschaft kurz vor Weihnachten noch zum Spen-
den auf. Gedacht war, die Geldspende dem Förderverein Wärmestube zum 
Kauf von Holzbriketten zur Verfügung zur stellen. So durfte der  Förderver-
ein 550,97 Euro entgegennehmen. Über diese wunderschöne Spendeninitiati-
ve junger Menschen zeigt sich der Förderverein tief beeindruckt und sehr 
dankbar. 

 
 
bringt warme 
Kleidung für die 
Bedürftigen der 
Wärmestube 
und stattet dabei 
der Wärmestube 
einen Besuch ab. 
 
Bild: Hank mit Mitar-
beitern  Wärmestube. 

Musikstar Hank Davison 
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Herr Dirk Wurm, Referent der Stadt Augsburg für Ord-
nungswesen, Kriminalprävention, Hilfsorganisationen  

besucht den Förderverein 

Herr Referent Wurm stattete auf Einla-
dung des Fördervereins dem Hause 
Klinkertorstraße 12(SKM) einen Be-
such ab. Von der Leitung des SKM 
fand sich Herr Alexander Gah auf Ein-
ladung mit zum Gespräch ein. Ist es 
doch im fachlichen Bereich die Angele-
genheit des SKM die Stadt Augsburg zu 
informieren. Der Förderverein betreibt 
zwar reichliche Spendenakquise für die 
Wärmestube und den SKM. Mischt sich 
aber in die fachspezifischen Bereiche 
nicht ein. Zusammen mit Herrn Gah, 
zeigte sich der Förderverein sehr er-
freut, dass Herr Referent Wurm seine 
knappbemessene Zeit den Problemen 
der Wohnsitz- und Obdachlosigkeit 
widmete. Hans Stecker bedankte sich 
für den Förderverein vor allem für die 
schöne Unterstützung seitens der Stadt 
Augsburg. Vor allem im Bereich Wär-
mestube und des Streetwork-Sani-
Mobils. Mit der Übergabe eines Geld-

 geschenkes von Herrn Wurm an den Förderverein wurde der Referent nach einem sehr 

ausführlichen Informationsgespräch mit einem großen Dank für seinen Besuch von 

Herrn Gah und Hans Stecker verabschiedet.  

Kostenlose Internetbetreuung  
im Ehrenamt 

Herr Ulrich Koppold, Studiendirektor a.D., betreut den In-
ternetauftritt des Fördervereins nach Vorgabe im Ehrenamt. 
Zeigt sich der Förderverein doch sehr erfreut, dass sich nach 
dem überraschenden kurzfristigen Abgang der Vorgängerin 
aus beruflichen Gründen, wie sie damals dem Förderverein 
mitteilte, sehr schnell sich wieder jemand für diese Aufgabe 
fand. Herzlichen Dank für Ihre lieben Mühen, Herr Kop-
pold! 
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Großspende der Bastelgruppe Domsenioren Augsburg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Bastelgruppe der Domsenioren präsentieren dem Förderverein Wärme-
stube das großartige Ergebnis des Verkaufs ihrer mehrmonatigen Arbeit. Im-
mer dienstags wurde gestrickt, gehäkelt und genäht. Der Verkauf brachte 
5.000 Euro. „Mit großer Hochachtung ziehe ich meinen Hut vor ihnen“, 
meinte Hans Stecker vom Vorstand des Fördervereins, als Frau Widersatz, 
Initiatorin der Bastelgruppe, den schönen Spendenbetrag übergab. 
 
 

 

Verkaufsstand am Christkindlmarkt 
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Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für den großartigen Ein-
satz im Sinne der Bedürftigkeit. Einen lieben Dank an alle fleißigen 
Strickerinnen und auch den Verkäuferinnen am Stand. 

  
Bild: Bastelgruppe übergibt den Erlös an Hans Stecker. 

v.l. Günther Höpfinger, Frau Wiedersatz und Frau Maria Rager 
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Ein junger 50er ver-
zichtete an seinem 

Geburtstag  
auf  Geschenke zu 

Gunsten des Förder-
vereins 

Herr Thomas Thiel (rechts im Bild) aus Mering-St. Afra verzichtete an seinem 
50. Geburtstag auf Geschenke von Gästen und er hat dafür Geldspenden für 
den Förderverein Wärmestube SKM-Augsburg e.V. gesammelt. So kamen 
1.500.Euro zusammen. Der Förderverein sagt einen herzlichen Dank für diese 
schöne Gabe. 

MdL und Stadtrat Johannes Hintersberger  
Besuch beim Förderverein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
MdL und Stadtrat der Stadt Augsburg, unser Abgeordneter des Bayerischen 
Landtages und Rat der Stadt Augsburg Johannes Hintersberger, besuchte tradi-
tionsgemäß kurz vor dem Weihnachtsfest wieder den Förderverein und den 
SKM. Hans Stecker, Wally Wagner und Ulla Schmid vom Förderverein, sowie 
Alex Gah von der SKM-Leitung freuten sich über den Besuch und begrüßten 
Herrn Hintersberger sehr gerne zum Gespräch. Herr Hintersberger informierte 
sich bei einem Round-Table Gespräch über die Situation beim SKM. Der Ab-
geordnete ließ es sich nicht nehmen, schöne Geschenke für die Wärmestube zu 
übergeben. Vielen herzlichen Dank für Ihren Besuch und die lieben Gaben. 
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 Im Rahmen des Herbstfestes belohnte sich das gesamte Team nicht nur mit 
einem hervorragen- den Catering für seine Erfolge, 
sondern sammelte bei einer Tombola viel Geld 
für einen guten Zweck. So kamen insgesamt 
2000 Euro zusam- men. Davon bekam der För-
derverein 1.000 Eu- ro, die ihnen Anton Helm Lei-
tung POAC und Artur Gotthardt Leitung POAC2 mit 
gesamten POAC Team im vergangenen Dezember im feierlichen Rahmen 
überreichte. 

 
Weitere Mitarbeiter von Premium Aerotec denken  

an den Förderverein Wärmestube 
Mitarbeiter der Standortplanung/POAS41 sammelten bei einer gemütlichen 
Zusammenkunft für den Förderverein Wärmestube. Federführend überwies 
Herr Seifert diesen schönen Spendenbetrag. Einen ganz herzlichen Dank allen 
mitfühlenden Mitarbeitern. 
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Förderverein unterstützt Bewohner  
des Übergangswohnheimes (Obdachloseneinrichtung) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf Bitten des SKM entschloss sich die Vorstandschaft des Fördervereins des-
sen Bewohner mit einer Grundausstattung zu unterstützen. Unterwäsche, Jog-
ginghosen, Kulturtaschen, Hand-und Duschtücher konnten vom Förderverein 
mit schöner Unterstützung von Karstadt Augsburg und Humanitas Aichach 
e.V. erworben werden. Ist es doch dem Förderverein ein Bedürfnis, diesen Per-
sonenkreis, welcher auch Besucher der Wärmestube ist, eine Unterstützung zu-
kommen lassen zu können. Schlösser für die Spinde, Geschirr und Bestecke für 
die Küchen der Etagen des Wohnheimes wurden auch käuflich, mit Unterstüt-
zung von Spendern erworben. Ebenso konnten Bauchtaschen für die Sozialar-
beiter zur Weitergabe an die Bedürftigen gekauft werden. Beim Erwerb der 
Textilien kam das Warenhaus Karstadt dem Förderverein finanziell sehr entge-
gen. Einen ganz herzlichen Dank den vielen Unterstützern. 

Neue Lampen für die Wärmestube 
1. Vorstand des Fördervereins Herr Aadrian Hendrikx spendete auf Bitten des Förder-
vereins neue Lampen für die Wärmestube. Lieber Herr Hendrikx einen herzlichen 
Dank für ihre liebe Spende! 
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Humanitas Aichach e.V. unterstützt den Förderverein 
 
Herr Paul Pfundmeier, Vorstandsmitglied bei Humanitas Aichach e.V. übergab 
an Vorstandsmitglied Stecker eine reichliche Spende an Verbandsmaterialien 
und Dergleichen zur Weitergabe an den SKM. Können doch hier wieder sämt-
liche Verbandskasten und Medizinschränke kostenlos, dank dieser schönen 
Spende, befüllt werden. Einen herzlichen Dank schicken wir nach Aichach, 
lieber Herr Pfundmeier. 

Es war fünf  vor zwölf 
 
Wie uns ein Ehepaar aus Ried/Baindlkirch auf 
der Überweisung einer sehr großzügigen Spen-
de mitteilte. Es war fünf vor zwölf, jetzt sind 
wir wieder voller Hoffnung, dass Alles gut wird. 
Und deshalb spendeten sie 512 Euro an den 
Förderverein. Liebes, verehrtes Ehepaar, wir 
wünschen Ihnen von ganzem Herzen, dass alles 
in Ihrem Sinne, wie Sie es sich vorstellen zum Guten wird. 
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Sie stricken 3000 Stunden für Obdachlose 
Vier Frauen aus Meitingen haben ein Jahr lang gearbeitet. Hildegard Hein, Lilo 
Reiser, Ingrid Lang und Anita Meier stellten die Aktion im Café Frohsinn des 
Seniorenzentrums Meitingen vor. Spontan meldeten sich zwei Besucherinnen 
um sich zu beteiligen. Mit bereits vorhandener Wolle entstanden die ersten 
Teile. Auf die Aktion aufmerksam geworden, steuerten einige Nachbarinnen 
und Gäste des Frohsinns gestrickte Socken, Stirnbänder und Mützen bei. Es 
wurde das ganze Jahr 2018 über gestrickt. Täglich auch bei großer Hitze. Das 
Resultat 164 Sets, bestehend aus Mütze(Stirnband) und passendem Schal. 82 
Paar Socken, 20 Paar Fäustlinge. Der harte Kern wendete hierfür mehr als 
3000 Stunden (Angaben vom Strickkreis) Arbeitszeit auf. Die Materialkosten 
wurden teilweise durch Eigenmittel der Strickerinnen, aber auch durch Woll-
spenden zweier Geschäfte ermöglicht. Der Förderverein bedankt sich ganz 
herzlich für diese vorbildliche Leistung im Sinne der Bedürftigkeit. 

 

Dieter Henle von der Eichstätter Tafel 
 
Lieber Dieter, nachdem Du gesundheitsbedingt Deinen 
Abschied bei der Eichstätter Tafel nahmst, wollen wir 
es nicht versäumen uns ganz herzlich bei Dir für die 
langjährige gute Zusammenarbeit und Unterstützung 
zu bedanken. Ganz herzliche Genesungswünsche und 
von Herzen kommende Grüße  schicken wir Dir nach 
Eichstätt. Danke, lieber Dieter für  Alles. 
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Gießdienst an den Obdachlosengräbern im Westfriedhof 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Adventszeit war es dem Förderverein ein großes Anliegen den Ehren-
amtlichen des Gießdienstes ein Dankeschön zu sagen. Betrachtet es doch der 
Förderverein keineswegs als eine Selbstverständlichkeit Mitbürger zu finden, 
welche sich das ganze Jahr über unentgeltlich bereit erklären sich um die drei 
Gräber im Westfriedhof zu kümmern, Kerzen zu stiften und die Blumen am 
Blühen zu erhalten. Bei Kaffee und Weihnachtsgebäck bedankten sich Vor-
standsmitglieder des Fördervereins bei den lieben Mitfühlenden auch selbstver-
ständlich mit einer kleinen Aufmerksamkeit für den ganzjährigen Dienst. 
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AWO Seniorenclub Göggingen 
Auf Einladung des AWO Seniorenclubs Göggingen durfte Vorstandsmitglied 
Hans Stecker vor zahlreichen Zuhörern den Förderverein vorstellen. Grün-
dung, Tätigkeiten und finanzieller Einsatz im Bereich der Bedürftigkeit waren 
die Augenmerke des Vortrages. Konnte Stecker vor allem über die Obdachlo-
sigkeit und Wohnsitzlosigkeit, sowie über die Besucher der Wärmestube, seine 
Zuhörer in den Bann ziehen. Bei Kaffee und Kuchen entspann sich anschlie-
ßend noch eine rege Diskussion. Die Senioren hatten natürlich auch für reich-
liche Sach- und Warenspenden für den Förderverein gesorgt. Welche Hans 
Stecker zum Abschluss mit einigen Dankesworten der Vorsitzenden überge-
ben wurde. 

OBI-Holzbriketten-Sammel-Aktionen 

Herr MdL Harald Güller unterstützte die Sammelaktion 
mit einer großzügigen Spende. 
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An zwei Samstagen Ende November durfte 
sich der Förderverein im OBI Baumarkt 
Stadtbergen den Kunden präsentieren und 
zugleich um Holzbriketten-Spenden für Be-
dürftige der Wärmestube bitten. Die Ehren-
amtlichen waren an beiden Tagen sehr er-
folgreich und durften fast 10 Tonnen Spen-
den, im Wert von über € 2.000,00 entgegen 
nehmen. Der Förderverein bedankt sich bei 
den Spendern für dieses schöne Ergebnis 
ganz herzlich. Möchte aber nicht versäumen 
sich bei der OBI Marktleitung, Herrn Gailer 
und Herrn Ries, sowie bei den sehr freundli-
chen Obi-Mitarbeitern für das nette Entge-
genkommen zu bedanken. Allen Ehrenamtli-
chen des Fördervereins, die ihre kostbare 
Zeit opferten dankt der Förderverein ganz 
besonders. Der Spedition Nuber, Herr Mi-
chael Nuber, Augsburg, sei bei dieser Gele-
genheit ganz herzlich für die kostenlose Ein-
lagerung der Holzbriketten gedankt. 

Die Ehrenamtlichen im Einsatz von 
rechts: Rupert Schmid, Christa Woitzik 
Ulla Schmid, Marktleiter Herr Gailer, Har-
ry Rödl, Gerhard Völk und Hans Stecker. 

Herr Jan Klukkert von Augsburg 
TV ließ es sich nicht nehmen unse-
re Aktion mit einer Spende zu un-
terstützen. 
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Dank einer Spende des Fördervereins Wärmestube 
konnte ein Leben gerettet werden 

Dank unseres Kaufs eines Defibrillators in 2018 für den beTreff am Helmut-
Haller-Platz konnte am 20. Februar 2019 einem Menschen in sehr großer Not 
(er war schon blau angelau- fen, wie uns Herr Gah vom SKM 
berichtete) das Leben geret- tet werden. Denn unser Defibril-
lator war so lange im Ein- satz, bis der Notarzt eintraf. 
"Dieses alles hat uns im För- derverein sehr berührt“, meinen 
Ulla Schmid und Hans Ste- cker, die Initiatoren des damali-
gen Geräteerwerbs. Wie schrieben wir beide bei der Über-
gabe des Defibrillators dazu: "...möge es nie notwendig sein, 
dass dieses Gerät zum Ein- satz kommt. Aber wenn doch, 
dann wünschen wir uns, dass es der in Not geratenen Person zum Segen ge-
reicht." Und nun nachdem der Defibrillator im Einsatz war kümmerten sich 
Ulla Schmid und Hans Stecker vom Förderverein Wärmestube sehr rasch um 
die Beschaffung eines neuen Akkus mit diversem Zusatzmaterial bei der me-
dizinisch technischen Firma in Ettlingen. Laut Vorschrift müssen verschiede-
ne wichtige Teile des Defibrillators nach der Benützung ausgetauscht und 
ersetzt werden. Der Förderverein freut sich sehr hier Hilfe geleistet haben zu 
können. Nun ist der Defibrillator wieder voll einsatzfähig. 
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MdB Dr. Volker Ullrich und MdL Andreas Jäckel 
vorweihnachtlicher Besuch beim Förderverein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Förderverein fühlte sich kurz vor Weihnachten mit dem Besuch von 
Herrn Bundestagsabgeordneten Dr. Volker Ullrich und Herrn Landtagsabge-
ordneten Andreas Jäckel sehr geehrt. 2. Vorstand Manfred Schönfelder, Vor-
standsmitglieder Hans Stecker und Ulla Schmid beantworteten zusammen mit 
Herrn Alexander Gah, SKM-Leitung, Dr. Ullrichs und Herrn Jäckels Fragen. 
Beide Politiker zeigten sich von Berichten über die Situation der Besucher der 
Wärmestube sehr beeindruckt. Des Weiteren berichtete Herr Gah über das 
Übergangswohnheim und das Streetwork-Sani-Mobil. Mit der Übergabe von 
schönen Geschenken für die Bedürftigen und einer Geldspende für den För-
derverein verabschiedeten sich Herr Dr. Ullrich und Herr Jäckel. 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für den lieben Besuch und die 
schönen Geschenke! 

Bild oben von links: 
Ulla Schmid, Förderverein 
Manfred Schönfelder, 2. Vorstand FV, 
Dr. Volker Ullrich 
 
Bild unten von links: 
MdL Andreas Jäkel, 
3. von links Alexander Gah, SKM 
Dr. Volker Ullrich beim Eintrag in das  
Gästebuch 
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Liebe, verehrte Firma Hirsch-
beck, der Förderverein erlaubt 
sich Ihnen einen ganz herzli-
chen Dank für Ihre wiederum 
kostenlose Beklebung des 
Fahrzeugs auszusprechen. 

Von rechts:  
Wally Wagner, Herr  
Heinrich, Autohaus 
Schwaba GmbH,  
Knut Bliesener, SKM 
Augsburg,  
Hans Stecker bei der 
Übergabe des neuen 
Fahrzeuges. 
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Neuer VW Caddy von der SCHWABA 
Das Übergangswohnheim (Obdachlosenunterkunft) benötigte für Personen-
transporte ein neues geeignetes Fahrzeug und so stellte Frau Wally Wagner den  
Kontakt zur Augsburger Autohausgruppe SCHWABA (die Einzelheiten der 
Zurverfügungstellung handelte Vorstandsmitglied Stecker mit aus), einem Au-
tomobil-Händler für die Marken VW, Audi, SEAT, SKODA und VW Nutz-
fahrzeuge, her. Michael Agsteiner, Geschäftsführer der SCHWABA GmbH, 
machte dem Förderverein mit der Bereitstellung eines VW Caddys für das 
Übergangswohnheim ein vorgezogenes Weihnachtsgeschenk. „Mobilerhaltung 
in jeglicher Form ist unsere Kernkompetenz“, sagt Tobias Heinrich, Standort-
leiter bei Wagner Gersthofen bei der Fahrzeugübergabe Anfang Dezember und 
fügt hinzu „wir freuen uns, dem Förderverein und dahingehend dem Über-
gangswohnheim in diesem Bereich unterstützen zu können“. Das Vereins-
Konzept des Fördervereins Wärmestube und dessen Tun habe den größtmögli-
chen Respekt, nach Aussage und Feststellung der SCHWABA Unternehmens-
leitung, gegenüber Hans Stecker, Vorstandsmitglied im Förderverein. Einen 
ganz herzlichen Dank dem Unternehmen SCHWABA, Herrn Agsteiner und 
Herrn Heinrich, sowie Frau Wally Wagner für Ihre Fürsprache im Autohaus. 
Der Förderverein freut sich sehr über diese schöne Unterstützung. 
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Süße Überraschung vom Warenhaus Karstadt Augsburg 
Ein Anruf beim Förderverein Wärmestube löste wiederum 
eine große Freude aus. Spendet das Warenhaus Karstadt doch 
wieder erlesene süße Weihnachtsartikel an den Förderverein 
zur Weitergabe an die Bedürftigen der Wärmestube. Liebe 
Karstadt-Leitung, verehrter Herr Hartisch, liebe verehrte Kar-
stadt-Mitarbeiter einen ganz herzlichen Dank für solch eine 
süße Überraschung. 

Time to say Goodbye 
Liebe Christa, nachdem Du Deinen Lebensmittelpunkt nach 
Hamburg verlegt hast, verabschieden wir Dich in großer 
Dankbarkeit für Deine ehrenamtliche Mitarbeit im Büro mit 
einer großen Träne im Knopfloch. Vielen Dank für diese 
lange und unentgeltliche Tätigkeit beim Förderverein. 
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Der Markt Biberbach gratuliert Ulla Schmid 
zum Erhalt der Bayerischen Staatsmedaille für soziale Verdienste 2018 und 
spricht der Mitbegründerin des Fördervereins Wärmestube in Augsburg Dank 
und Anerkennung aus. 

1. Bürgermeister Wolfgang Jarasch gratuliert Ulla Schmid zu Ihrer schönen Eh-
rung und überreicht eine Urkunde der Gemeinde Biberbach. 

 REWE Gallauch Stettenhofen 
spendet 

Die Mitarbeiter von REWE Gallauch in Stet-
tenhofen spendeten für die Weihnachtsfeiern 
von fast 400 Personen, Äpfel, Orangen, Man-
darinen und Nüsse. Der Förderverein zeigt 
sich hocherfreut über diese schöne Spende. 
Denn wenn wir diese Menge bezahlen müss-
ten käme ein ganz ordentlicher Eurobetrag 
zusammen. Die Mitarbeiter bezahlen diese 
schöne Spende aus ihrer eigenen Tasche. Alle 
Hochachtung, liebe REWE Mitarbeiter und 
eine ganz herzlichen Dank. 



 

 36  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Besuch beim Förderverein 
CSU-Fraktionsvorsitzender im Stadtrat zu Augsburg Herr Bernd Kränzle und Ab-
geordneter des Bayerischen Landtages Herr Andreas Jäckel statteten dem Förder-
verein und dem SKM in der Klinkertorstraße 12 einen Informationsbesuch ab. Zu-
sammen mit der stellvertretenden SKM-Leitung Herr Knut Bliesener und 2. Vor-
stand Schönfelder, sowie Vorstandmitglieder Ulla Schmid und Hans Stecker vom 
Förderverein entspann sich eine sehr informative und angeregte Unterhaltung. Herr 
Kränzle und Herr Jäckel zeigten sich vom interessanten Fachvortrag von Herrn 
Bliesener sehr beeindruckt. Liegen beiden Politikern doch die Bedürftigen der Wär-
mestube und des Übergangswohnheims sehr am Herzen. Mit dem Versprechen 
weiterhin in guten Kontakt mit dem Förderverein zu bleiben, verabschiedeten sich 
Herr Kränzle und Herr Jäckel. Der Förderverein zeigt sich darüber sehr dankbar 
und sehr erfreut. 

´Bild von rechts: 
MdL Andreas Jäckel 
Knut Bliesener, SKM 
Ulla Schmid, Förderverein 
Bernd Kränzle, MdL a.D. 
Manfred Schönfelder, 2. Vorstand 
Hans Stecker, Förderverein 

Unser lieber Herr Michael Nuber aus Augsburg 
Herr Nuber lässt es sich nicht nehmen, alljährlich noch eine besondere Spende 
zu Weihnachten für die Bedürftigen an den Förderverein zu machen. In 2018 
waren es neue warme Jacke im Wert von über 1.500 Euro. Einen ganz lieben 
Dank an Sie, verehrter Herr Nuber. 
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Furtmayr´s Werbemittel Neusäß die Erste 

Lieber verehrter Herr Furt-
mayr, liebe verehrte Mitar-
beiter von Furtmays Wer-
bemittel. Kurz vor Weih-
nachten bringen Sie Ge-
schenke, welche von Un-
ternehmen für ihre Mitar-
beiter gedacht waren, zum 
Förderverein. Eine große 
Überraschung. Überaus 
sehr schöne Sachen. Hans 
Stecker durfte die Ge-
schenke entgegen nehmen 
und bevorratet diese so-
gleich, mit Einverständnis 
seiner Vorstandskollegen, 
für die nächste Verlosung 
bei der Obdachlosenweih-
nachtsfeier 2019. Ihnen 
allen sei ganz herzlich ge-
dankt für solch eine schöne 
Spende. Furtmayr´s Werbemittel Neu-

säß die Zweite 
Lieber verehrter Herr Furtmayr, liebe 
verehrte Mitarbeiter, mit 3.500 kostenlo-
sen Gummibärchentütchen unterstützen 
sie den Förderverein bei seinen Spenden-
Sammelaktionen. Ist es doch vor allem 
für die kleinen Besucher am Infostand 
des Fördervereins immer wieder ein An-
ziehungspunkt und dabei kommt man 
ins Gespräch mit den Erwachsenen. Sie 
möchten nicht glauben, wie uns diese 
schöne Spende von Nutzen ist. Vielen 
herzlichen Dank und liebe Grüße nach 
Neusäß. 
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Neue unentgeltliche ehrenamtliche Mitarbeiterin 
im Büro Förderverein 

Mit großer Freude begrüßen wir unsere neue ehrenamtliche Mitarbeiterin Wal-
traud Trinker aus Bobingen in unserer Mitte. Erklärt sich Waltraud doch bereit, 
sich im Büro des Fördervereins einzubringen. Vielen herzlichen Dank, liebe 
Waltraud, für Deine Bereitschaft. 

Waltraud Trinker beendet ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
beim Bobinger Tisch(Tafel) 

Ein schöner Bericht erschien dazu zu ihrem Abschied in den Schwabmünch-
ner Nachrichten. Beschreibt die Journalistin in einem Interview mit Frau Trin-
ker doch ganz genau diese Leistung und das außerordentliche unentgeltliche 
Ehrenamt. Denn vor über zehn Jahren brachte sich Trinker bei der Gründung 
des Tisches mit ein und übernahm dann auch dessen Leitung. War sie doch 
durch ihren beruflichen Werdegang als Filialleiterin eines Supermarktes für 
dieses Amt prädistiniert. "Schwer war der Anfang und mühevoll", meinte sie 
zu der Reporterin. Bis zu 40 Wochenstunden sei sie manchmal im Einsatz für 
die gute Sache gewesen. Vielmals mit Unterstützung durch ihren Gatten. Drei-
mal sei man in den Jahren mit dem Tisch umgezogen, um dann das neue Do-
mizil am Mayerweg eröffnen zu können." Nun fühlt es sich für sie an wie ein 
wenig Urlaub. Denn über die gesamte Tafelzeit sei sie nie in Urlaub gewesen," 
erzählt die rüstige Rentnerin. "Sie sei immer mit dem Herzen für ihr Ehrenamt 
eingestanden. Aber nun sei die richtige Zeit (Ende 2018), um aufzuhören."Waltraud 
Trinker wurde am letzten Arbeitstag von ihren Kunden und ihren Mitarbeitern mit 
Blumen und einem Gedicht als Dank für ihr großes Engagement verabschiedet.  
Anmerkung: Waltraud Trinker unterstützte mit ihrem Bobinger Tisch die ganzen Jahre 
über auch den Förderverein und damit die Wärmestube mit überzähligen Lebensmit-
teln und Dingen des täglichen Bedarfs. 



 

 39  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Beispiele großartiger Nächstenliebe für Bedürftige 
Vielen herzlichen Dank für diese lieben, guten Taten 

 
Spedition Nuber  
für die alljährliche, immerwährende, großzügige, liebevolle finanzielle  
Unterstützung des Fördervereins, und besonders für die vielen neuen warmen 
Jacken für die Bedürftigen der Wärmestube. Vergelt‘s Gott, lieber Herr Nuber.  

Stadtsparkasse Augsburg  
Auch in 2018 durfte der Förderverein wieder eine sehr großzügige Unterstützung  
erfahren. Unter anderem einen schönen Spendenbetrag für Projekte der Wärme-
stube. Einen ganz lieben Dank der Sparkassenleitung und seinen mitfühlenden 
Mitarbeitern! 

Hirschbeck Siebdruck KG 
Danke für die immerwährende ganz liebe Unterstützung. Seit Gründung unseres 
Fördervereins unterstützen uns die beiden Unternehmensdamen unter anderem 
mit einem großen Geldbetrag. Herzlichen Dank, liebe Hirschbeck-Damen! 

Ein namhafter Tabakwarengroßhändler 
Unterstützt uns seit Vereinsgründung immerwährend mit Rauchwarenspenden 
für die Bedürftigen zur Obdachlosenweihnachtsfeier. Vielen herzlichen Dank! 

Metzgerei Rittel, Inh. Gerold Rittel, Adelsried 
Seit Gründung des Fördervereins unterstützt die Familie Rittel  Sommerfeste mit 
feinstem Grillgut und die Stadtweihnacht mit einer Fleischspende. Vielen herzli-
chen Dank, der Familie Rittel für solch eine liebe Unterstützung. 

Stadtgärtner Peter Uhl (Stadtrat) 
Immer wieder, auch schon seit Gründung des Fördervereins, unterstützt die Fa-
milie Uhl den Förderverein mit einer großzügigen Gemüsespende zum Menü 
der Stadtweihnacht. Von Herzen Danke für soviel Güte.  

Hasen-Bräu GmbH 
Nicht weniger beeindruckt zeigt sich der Förderverein von der großen Spenden-
bereitschaft der Hasen-Bräu GmbH, federführend Herr Max Lenz, welche all-
jährlich Sommerfeste und Weihnachtsfeiern der Obdachlosen mit teilweise kos-
tenlosen alkoholfreien Getränken versorgt. Vielen herzlichen Dank den lieben 
Mitarbeitern der  Hasen-Bräu GmbH und Herrn Max Lenz. 

Peutinger Gymnasium Augsburg 
Die Kollekte eines Schulgottesdienstes wurde an den Förderverein Wärmestube 
gespendet. Dem Initiator, Herr Lehrer Wiblishauser und der Schulgemeinschaft 
überbringt der Förderverein ein ganz herzliches Dankeschön. 

Datschiburger Kickers 
Die Datschiburger Kickers unterstützten den Förderverein zur Vorweihnachts-
zeit mit einer sehr großzügigen Geldspende. Herzlichen Dank dem Präsidenten 
Jürgen Schmid und seiner Geschäftsführerin Anita Donderer. 
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D a n k e 
 
Landkäserei Reißler, Nordendorf 
Die Landkäserei Reißler unterstützt auf  Bitten des Fördervereins regelmäßig 
die Wärmestube mit Molkerei– und Käseprodukten aus eigener Herstellung. 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für diese liebe Unterstützung. 

Eine großherzige Familie aus München 
Alljährlich, also seit Gründung des Fördervereins, bedenkt diese liebe Familie 
den Förderverein mit einem schönen Geldbetrag.  Dieser kommt den Bedürfti-
gen der Wärmestube zu Gute um so manche Strom– und Heizkostenrückstände 
begleichen zu können. Der Spenderfamilie überbringen wir tief beeindruckt ein 
herzliches Vergelt‘s Gott, vor allem für Ihre aufmunternden Zeilen uns gegen-
über: „Vielen Dank für Ihre wertvolle Arbeit und frohe Weihnachten!“ 

Bobinger Tisch 
Die mitfühlenden Ehrenamtlichen  und die Leiterin Frau Waltraud Trinker des 
Bobinger Tisches unterstützen ganzjährig den Förderverein mit großzügigen 
Dingen des täglichen Gebrauchs zur Weitergabe an die Bedürftigen der Wärme-
stube. Liebe Grüße und ein herzliches Dankeschön nach Bobingen. 

Ein großer Dank an eine uns bekannten Dame aus Affing 
Vielen herzlichen Dank für Ihre großzügige zweckbestimmte finanzielle Unter-
stützung. Wir wissen es sehr zu schätzen, dass Sie auch in 2018 zu Weihnachten 
an die Bedürftigen der Wärmestube dachten.  Einen  herzlichen Dank. 

Großzügige Spende eines Augsburger Ehepaars 
Der Abteilungsleiter eines Augsburger Warenhauses überwies zusammen mit 
seiner Ehefrau eine vierstellige Eurosumme an den Förderverein. Liebes Ehe-
paar, wir danken Ihnen von ganzem Herzen für diese schöne Unterstützung. 

Firma HEKU-Brandschutz GmbH aus Kissing 
Schon seit vielen Jahren spendet Firma HEKU alljährlich eine großzügige Euro-
summe an den Förderverein. Zugleich lässt es sich Frau Kupka nicht nehmen 
noch zusätzlich einen ansehnlichen Geldbetrag an den Förderverein zu überwei-
sen. Mit einem süßem Paket für die Ehrenamtlichen überraschte Frau Kupka 
kurz vor Weihnachten die Bürotätigen des Fördervereins. Tief beeindruckt be-
dankt sich der Förderverein für solch einen Großmut und eine so persönliche 
schöne Überraschung. Danke von Herzen. 

Herzliche Dankesgrüße nach Haunstetten 
Liebe Dame aus Haunstetten. Über viele Jahre unterstützen Sie mehrmalig im 
Jahr den Förderverein mit schönen Geldüberweisungen. Nehmen Sie bitte unse-
re herzlichen Dankesgrüße für Ihre guten Taten entgegen. 

proteco marketing service gmbh 
Dem Unternehmer Herr Weinberger dankt der Förderverein ganz herzlich für 
seine großzügige Geldspende in 2019. Wir betrachten es keineswegs als eine 
Selbstverständlichkeit eine solch schöne Unterstützung entgegennehmen zu 
dürfen. Danke! 
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Schirmherr des Fördervereins, Herr Walther Seinsch 
Lieber, verehrter Herr Seinsch, in keinem Jahr vergessen Sie Ihren Förderverein 
mit einer sehr großen Geldsumme zu bedenken. Wir alle vom Förderverein sind 
Ihnen zu ganz großer Dankbarkeit verpflichtet. Denn ohne Ihre großmütige 
Unterstützung schon seit Gründung wäre Vieles für den Förderverein nicht 
denkbar. Alle guten Wünsche für Sie und Ihre Familie. Danke von Herzen! 

Der Inhaber eines Sprachinstituts in Augsburg 
Herzliche Grüße und vielen Dank für dieses großzügige Geldsummenspende an 
den Förderverein. 

Unbekannter Geldspender aus Gersthofen 
Alljährlich zum Weihnachtsfest darf der Förderverein per Post ein Kuvert mit 
einem schönen Geldbetrag sein eigen nennen. Lieber, unbekannter Spender aus 
Gersthofen auf diesem Wege ein ganz herzliches Dankeschön. 

Stadtwerke Augsburg SWA 
Mit einer sehr großzügigen Geldspende an den Förderverein unterstützten die 
Stadtwerke die Weihnachtsfeiern. Der Unternehmensführung und den mitfüh-
lenden Mitarbeitern der Stadtwerke sei ganz herzlich gedankt. 

Liebe Spende aus Wemding 
Alljährlich bedenkt eine Dame aus Wemding den Förderverein mit schönen Ge-
schenken für die Bedürftigen. Dieses Mal durften wir ein hochwertiges Besteck 
entgegennehmen. Herzlichen Dank nach Wemding. 

Furtmayr‘s Werbemittel 
Furtmayr‘s Belegschaft bekam zur Weihnachtszeit viele Geschenke. Diese ga-
ben Sie aber sehr gerne an den Förderverein weiter. So nahm der Förderverein 
die Geschenke für die Weihnachtstombola der Obdachlosenweihnachtsfeier 
2019 entgegen. Liebe Mitarbeiter, lieber Herr Furtmayr, einen herzlichen Dank 
für diese immerwährende großzügige Unterstützung. 

Eine liebe Familie aus Dinkelscherben 
Immer wieder denkt eine liebe Familie aus Dinkelscherben mit einer großzügi-
gen Spende an den Förderverein. Herzlichen Dank! 

Eisenwarenhandlung Christian Kniess GmbH, Friedberg 
Liebe Familie Kniess, tief beeindruckt durften wir eine schöne Geldspende für 
den Förderverein von Ihnen entgegennehmen. Dafür einen herzlichen Dank! 

Altbürgermeister Albert Kling aus Friedberg 
Anlässlich des runden Geburtstages von Vorstandsmitglied Stecker überraschte 
Herr Altbürgermeister Kling den Jubilar mit Glückwünschen und einer Geld-
spende für den Förderverein. Von ganzem Herzen ein großes Dankeschön! 

Ein Schulkamerad von Hans Stecker spendet 
Ein Schulkamerad von Hans Stecker ließ es sich anlässlich des runden Geburts-
tages nicht nehmen, ihm für jedes Lebensjahr 10 Euro zu spenden und so über-
reichte er Hans Stecker 700 Euro für den Förderverein. Lieber Günther, liebe 
Renate der Hans bedankt sich ganz herzlich bei Euch für dieses wunderbare 
Geschenk. 
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Sehr geehrte Damen und Herren vom Förderverein Wärmestube, 
am letzten Samstag hat unser Café himmelgrün seinen 4. Geburtstag gefeiert. 
Aus diesem Anlass haben unsere Konditor-Azubis zwei große Torten gezau-
bert, deren Erlös wir gerne komplett an Ihre Einrichtung spenden möchten. 
Es sind 240€ geworden, die wir in den nächsten Tagen auf eines Ihrer Spen-
denkonten überweisen werden. Im Anhang schicke ich Ihnen ein paar 
Bilder der Aktion.  
Mit der Hoffnung, dass unsere Spende Ihnen eine kleine Hilfe ist und etwas 
Freude und Wärme bereitet… Danke für die gute Tat! 

Unterm Baum im grünen Gras 
sitzt ein kleiner Osterhas‘! 
Putzt den Bart und spitzt das 
Ohr, 
macht ein Männchen, guckt 
hervor. 
Springt dann fort mit einem 
Satz, 
und ein kleiner frecher Spatz 
schaut jetzt nach, was denn 
dort sei. 
Und was ist‘s? Ein Osterei 

Der Förderverein wünscht 
seinem Altvorstand, Herrn 
Eberhard Schaub, alles Gute 
und baldige Genesung. 
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Kartei der Not 

Max-Gutmann-Stiftung 

Schirmherr 
Walther  
Seinsch 

Danke unseren lieben Unterstützern und Förderern 
weitere liebe Spender unter www.waermestube-augsburg.de 
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Radio Fantasy 
Radio Fantasy hat sich auf die Fahne geschrieben, sich um all die Dinge zu 
kümmern, die seine Hörer auf der "To Do Liste des Lebens" stehen haben. 
Also all das klarzumachen, was man schon immer mal machen oder erleben 
wollte, es aber bisher noch nicht getan hat, weil das Geld knapp ist, die nöti-
gen Kontakte fehlten oder die Angst zu groß ist. Wer wollte, dass sein erstes 
Mal klargemacht wird, konnte sich auf fantasy.de anmelden. So kam es, dass 
ein Hörer sich 100 Essen für die Bedürftigen der Wärmestube wünschte.  
Radio Fantasy trat zuerst mit Hans Stecker vom Förderverein in Kontakt, 
ob die Möglichkeit des Events für die Wärmestube bestünde. Der natürlich 
Hocherfreute bejahte. Gibt es doch so etwas nicht alle Tage. Anschließend 
wurde von Radio Fantasy der Caterer Circularium aus Augsburg und das 
Unternehmerehepaar um die Essen-Spende gebeten, welche spontan zusag-
ten. „Ist eine gute und tolle Sache“, meinte Frau Loew „sehr gerne unter-
stützen wir ein solches Event.“ So kamen an einem Montag im Februar zwei 
Fahrzeuge mit erlesenen Speisen für weit mehr als 200 Personen zur Wär-
mestube um den Besuchern Festmahl zu kredenzen.  
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Herzlichen Dank Radio Fantasy und dem Catering Circularium und Event 
GmbH Augsburg und seinen beiden Chefs Frau Ulrike Loew und Karl 
Heinz Schantrock. Radio Fantasy bemühte sich auch noch um einen guten 
Kaffee für die Bedürftigen der Wärmestube und die Firma Gusto Italiano 
Kaffeemaschinen Service GmbH spendierte zu dem Festmahl 300 Tassen 
feinen Kaffee. Auch Ihnen, sehr geehrter Herr Müller, sei herzlich gedankt. 
Bild links: 
Paula Rauschenberg von Radio Fantasy beim Interview 
Bild oben: 
Von links: Ulrike Loew, Circularium, Heinz Schantrock, Circularium, 
Vorne: Waltraud Trinker und Hans Stecker 

D a n k e   für einen wunderbaren Tag für die Besucher 
der Wärmestube. Es war für alle ein unvergessliches  
Erlebnis. 
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Danke 

Anstand ist der Respekt  
vor der Würde des anderen. 
                                                               Paul Schibler 

 

Den Mitgliedern des Fördervereins Wärmestube SKM-Augsburg e.V. ein ganz 
herzliches Dankeschön für ihr Dabeisein und die immerwährende  
wertvolle Unterstützung.  

Einen ganz besonderen Dank unserem Schirmherrn  
FCA-Präsident a. D. und Ehrenbürger der Stadt Augsburg  

Herr Walther Seinsch  
für seine von ganzem Herzen großartige Unterstützung. 

Den Ehrenamtlichen, welche sich bei Aktionen einbringen, wie z.B. Frau 
Marlies Dirr, Frau Carolin Arck, Frau Ulla Schmid, Herr Rupert Schmid,  Frau 
Christa Woitzik,  Frau Wally Wagner,  Herr  Gerhard Völk, Angela Thum, Ul-
rich Koppold und Hans Stecker einen ganz herzlichen Dank für die allezeit 
unentgeltliche ehrenamtliche Mitarbeit. 
Nicht zu vergessen, allen Spendern, Sponsoren (vertreten in unserem  
Internetauftritt), Freunden, Gönnern und Unterstützern des Förderver-
eins ein ganz herzliches Dankeschön.  
 

Ein ganz besonderer Dank an die Kreissparkasse Augsburg. 
 
Der Förderverein zeigt sich sehr beeindruckt von diesen Menschen und ihrer 
Menschlichkeit gegenüber den Bedürftigen. Sie lassen sich zu guten Taten von 
ihrem inneren Gefühl und ihrem mitfühlenden Herzen leiten. Daraus ist zu 
schließen, dass alles im Sinne der Nächstenliebe geschieht. 

 

Danke 

Das größte Vergnügen im Leben ist,  
etwas zu tun, was man nach Ansicht anderer 

Leute nicht schaffen kann. 
(Walter Bagehot) 
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Unterstützung für Menschen in 
Not 

Konfessions– und Parteineutral 

 

Förderverein Wärmestube  
SKM-Augsburg e.V. 

Klinkertorstr. 12-86152 Augsburg 
Tel. 0821/45 04 58 30 oder AB 

Fax 0821/45 04 58 31 
info@waermestube-augsburg.de 
www.waermestube-augsburg.de 

 
Bürozeiten:  

Montag und Freitag  
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

Mittwoch von 11.00 bis 15.00 Uhr 
ansonsten gerne nach Vereinbarung 

Spendenkonten des Fördervereins:  
 

Stadtsparkasse Augsburg  
IBAN: DE71 7205 0000 0000 0375 15        BIC: AUGSDE77XXX 
 
Kreissparkasse Augsburg  
IBAN: DE07 7205 0101 0030 3498 07        BIC: BYLADEM1AUG 
 
Augusta Bank eG Raiffeisen Volksbank   
IBAN: DE39 7209 0000 0001 4015 05        BIC: GENODEF1AUB 

Dank an die Medien 
 
Zuallererst einen ganz aufrichtigen Dank an die  

Augsburger Allgemeine, Augsburg Journal und die Stadtzeitung 
Augsburg für ihre großartige, nicht für uns selbstverständliche Unterstützung. Es 
war und ist uns von ganz großem Nutzen. Ohne Sie alle können wir im Ehrenamt 
nichts bewegen. 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 
Für die großartige immer wieder kehrende Berichterstattung über den Förderverein 
Wärmestube SKM-Augsburg e.V.  möchten wir uns an dieser Stelle bei den  

Medien in Wort, Sprache, Bild  
und deren für die Sache sehr aufge- schlossenen Mitarbeitern ganz herz-
lich bedanken.   

Gott erschuf alle 
Menschen gleich, 
Nur die Besten 
werden Koch. 

Auguste Escoffier 
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